
2. Juli 2021, MS-
Teams (virtuell)

Round Screen



- Alle Mikrofone werden stumm geschaltet

- Round Screen wird aufgezeichnet

- Präsentation wird aufgeschaltet

- Chat: Fragen von allgemeinem Interesse

- Spezifische Fragen zu COVID-19 an coronavirus@swissolympic.ch

Organisatorische Informationen

mailto:coronavirus@swissolympic.ch


1. Begrüssung und Rückblick 1. Halbjahr Präsident Swiss Olympic (Jürg Stahl)
2. Strategieprozess Swiss Olympic (Ruth Wipfli Steinegger, Vize-Präsidentin)
3. Tokyo 2020 (Ralph Stöckli)
4. COVID-19

- Stabilisierungspaket 2021 (Martin Häfelfinger)
- Sport (Martin Häfelfinger)
- Vereinskampagne (Roger Schnegg)

5. Weitere Infos
- SPLISS Studie (Matthias Remund)
- Projekt Olympiazentrum (Ralph Stöckli)
- Ethik-Code und Kampagne (Samuel Wyttenbach)
- Stiftung Sportförderung Schweiz (Roger Schnegg)

6. Schlusswort (Jürg Stahl)

Ablauf



1. Begrüssung und Rückblick

Jürg Stahl, Präsident



• ½ Jahr nach Neuwahlen

• Strategie Swiss Olympic

• Swiss Sport Integrity

• COVID-19 

• Übergangsphase

• Herausforderungen

Begrüssung und Rückblick
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2. Strategie Swiss Olympic

Ruth Wipfli Steinegger
Vize-Präsidentin



Schritte bis zur Genehmigung des Leitbildes / Strategie

1 Präsentation und Diskussion im Rahmen des Swiss Olympic Forums

2 Schriftliche Vernehmlassung bei den Mitgliedern bis Ende Juli

3 Anpassungen Leitbild durch Exekutivrat im September
Anpassungen und Verabschiedung Strategie durch Exekutivrat 

4 Antrag Leitbild zur Genehmigung durch das Sportparlament 2021
Vorstellung Strategie am Sportparlament 2021



• Eingegangene Stellungnahmen (21)

• Grundtenor positiv

• Herausforderungen Ressourcen

Vernehmlassung Strategie



3. Tokyo 2020

Ralph Stöckli
Chef de Mission
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Roundscreen

Swiss Olympic 

TOKYO 2020

02.07.2021



März 2020



Tokyo 2020 -
Das andere 

Olympiaerlebnis



Covid-19 Playbook V3



Drei Olympische Dörfer



Organisation vor Ort

Protocol, Stv. / 
Rempl.

Roger Schnegg

Olympic Team 
Support

Susanne Böhlen

Chef de Mission / Head Coach
Ralph Stöckli

Sport
Florian Peiry

Medical
Patrik Noack

Selektionskommission / 
Commission de sélection

R. Stöckli, J. Stahl, R. Wipfli-
Steinegger, M. van Berkel

Sicherheit, Krise, Psychologie / Sécurité, 
crise, psychologie - Jörg Wetzel

Village Mgt.
Melanie Bernhard

Teamchefs, 
Trainer / Chefs 

d’équipe, coaches
Ärzte / Médecins

Physios

Medien / Médias
Alexander Wäfler

Direktor / Directeur
Roger Schnegg

Führungsteam / Equipe de direction

Projektteam / Equipe de projet

Mission Tokyo 2020

Exekutivrat / Conseil exécutif
Swiss Olympic

Athleten / athlètes

COVID-Liaison Officer
Marianne Rossi

Kommunikation / 
Communication

Franziska Wehrle



Herausforderungen als Team?



Sport



Swiss Olympic Team Tokyo 2020

Voraussichtlich rund
110 Athletinnen und Athleten / 

Vergleich

Rio de Janeiro 2016: 105

London 2012: 102

Peking 2008: 85

Athen 2004: 98

Sydney 2000: 106

Fo
to

: K
ey

st
o

n
e



Zielsetzungen (qualitativ)

• Swiss Olympic sorgt in der Vorbereitung und vor Ort für 
leistungsfördernde und bestmögliche Rahmenbedingungen. 

• Die Schweizer Mission fällt durch Bestleistungen auf und neben dem 
Wettkampfplatz auf. 

• Alle Teammitglieder identifizieren sich mit dem Swiss Olympic Team 
2020 und sind stolze Botschafter des Schweizer Spitzensports. Der 
Auftritt und die Ausstrahlung des Teams führen zur Identifikation der 
Schweiz mit der Mission. 





Potential Swiss Olympic Team Tokyo



Medienkonferenz 5.Juli, 10.30 Uhr, 
Haus des Sports



Medien



Medienteam

Alexander Wäfler, Swiss Olympic Fabio Gramegna, Swiss Olympic

Beat Freihofer, Swiss Athletics Micha Jegge, Swiss Cycling



Facts & Figures SRG/SSR
• Rund 102 Mitarbeitende

• DL & National Crew: 42

• SRF: 26 

• RTS: 18 

• RSI:   16 

• RTR: 0

• Über 40 TV- und Radio-Kommentarpositionen

• 13 Mixed Zonen (SRF, RTS, RSI, SRG)

• Rund 1000 Stunden Programm im TV

• Breite Abdeckung in den SRG-Radios der ganzen Schweiz

• Umfassendes Angebot auf den digitalen Vektoren 

27



Medienereignis

Tausende Medienschaffende aus der ganzen Welt

Aus der Schweiz: 

• SRG-SSR

• 30 Journalist*innen (Print/Online) 

• 9 Fotografen 

• 2 lokale TV-Stationen 

• 1 lokale Radiostation



Contenthub www.swissolympicteam.ch 





4. COVID-19

Martin Häfelfinger, Leiter COVID-19

Roger Schnegg, Direktor
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Stabilisierungspaket



• Phase 1
➢ Ca. CHF 55 Mio. werden im Juni/Juli an 56 Verbände ausbezahlt
➢ Leistungsvereinbarungen wurden versandt

• Phase 2
➢ Richtwert analog Phase 1
➢ Nettoschaden-Betrachtung 1.1. - 31.12.2021
➢ Nicht gedeckte Schäden in Phase 1 können in Phase 2 übertragen werden
➢ LV SOA-BASPO --> Ziel September; abhängig von Pandemie-Verlauf

• Spezialbehandlung für Grossanlässe/grosse Schäden während Phase 2
➢ Unterjährige Abrechnung möglich
➢ Belastung Richtwert Phase 2

• Aktualisierte Unterlagen
➢ Q&A
➢ Neues Management Summary Phase 2 (nach Abschluss LV SOA-BASPO online)

Stabilisierungspaket 2021

https://www.swissolympic.ch/dam/jcr:f2db9c99-f0f1-4105-9a2b-f7292f243bbc/Stabilisierungspaket%20Q&A.pdf
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Sport



• Öffnungsschritt V

➢ Neues Q&A: DE / FR

➢ Neues Plakat "Spirit of Sport heisst jetzt..."

Covid-19 und Sport

https://www.swissolympic.ch/dam/jcr:ed6e4ff9-94cb-49eb-b456-c94b6ed5416b/Q_A_Covid19_Sport_26.06.2021.pdf
https://www.swissolympic.ch/dam/jcr:f3088437-f179-4338-b3ad-3219045d0dbf/FAQ_Covid19_Sport_26.06.2021.pdf
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Vereinskampagne



Wertschätzende Mitgliederbindungsaktion 
«Wir sagen Danke»

Emotional ausgerichtete Kommunikation, die an den 

gesellschaftlichen Nutzen und Gemeinsinn appelliert:

• Wertschätzung: Den Mitgliedern aufrichtig für ihre 

Treue danken

• Zugehörigkeitsgefühl: Den Verein als «zweite 

Familie» und Community nicht verlieren

• Mitgefühl: Den Mitgliedern verdeutlichen, wie sehr 

sie vermisst würden

37



Hohes Engagement der Verbände

38

• Über 90% der Verbände beteiligen sich aktiv an der Kampagne
=> Herzlichen Dank für euer grosses Engagement und die vielen positiven 
Rückmeldungen!

• Phase 1 der Danksagung ist erfolgreich angelaufen

• Phase 2 startet ab Mitte Juli

• Bitte unterstützt diese Aktion weiterhin mit eurem Verband zum Nutzen 
unserer Sportvereine

• Ausblick: Erfahrungsaustausch mit Verbänden im Spätsommer für mögliche 
Folgeaktionen zur Unterstützung der Sportvereine



5. Weitere Informationen



SPLISS Studie

Matthias Remund, Direktor BASPO

40



Leistungssport Schweiz

Momentaufnahme SPLISS-CH 2019

Round Screen Swiss Olympic 02.07.2021, Matthias Remund



42Bundesamt für Sport BASPO

Eidgenössische Hochschule für Sport Magglingen EHSM

• Aufnehmen der aktuellen Situation 2019 

• Aufzeigen der Entwicklungen und Veränderungen 

seit 2011

• Basiserhebung für zukünftige Analysen

Ziele der Studie «Leistungssport Schweiz 2019»



43Bundesamt für Sport BASPO

Eidgenössische Hochschule für Sport Magglingen EHSM

Erkenntnisse 2011 aus der Optik 2019

1. Finanzierung verbessern

2. Karriere dank Leistungssport

3. Berufsfeld Leistungssport

4. Mehrwerte dank Synergien



44Bundesamt für Sport BASPO

Eidgenössische Hochschule für Sport Magglingen EHSM

• Einkommen aus dem Sport ist deutlich 

gestiegen. 

• Bei Profisportler/innen hat sich Median 

von CHF 23 000 auf CHF 46 000 

verdoppelt. 

• Bei Teilzeit- resp. Amateur-

sportler/innen hat sich Median 

verdreifacht respektive mehr als 

vervierfacht.

Vergleich Einkommen Athletinnen / Athleten aus dem Sport

Quelle: Kempf et al. (2021)



45Bundesamt für Sport BASPO

Eidgenössische Hochschule für Sport Magglingen EHSM

• Bei den Vollzeit-Trainerinnen und 

Trainern aus den olympischen 

Sommersportarten ist der Median von 

CHF 60 000 auf CHF 72 000 

gestiegen. 

• Im Winter stieg Median von

CHF 65 500 auf CHF 75 000.

Vergleich Einkommen der Vollzeit-Trainer/innen

Quelle: Kempf et al. (2021)



46Bundesamt für Sport BASPO

Eidgenössische Hochschule für Sport Magglingen EHSM

«Stadion Schweiz» ermöglichen

Quelle: Kempf et al. (2021)



47Bundesamt für Sport BASPO

Eidgenössische Hochschule für Sport Magglingen EHSM

1. Strategische Steuerung verbessern 

2. Athletenwege weiter optimieren 

3. Karrieremöglichkeiten der Trainer/innen stärken 

4. Sportartenübergreifende Strukturförderung 

langfristig verbessern 

5. Mit führenden Organisationen vernetzen 

6. Leistungssport als Kulturgut in der Schweiz 

stärken 

Das Wichtigste in Kürze 2019



Projekt Schweizer Olympiazentrum

Ralph Stöckli, Leiter Abteilung Missionen

48



Projekt «Schweizer 
Olympiazentrum» 

Home of Swiss Elite Sport



Auftrag Exekutivrat 
Strategiepapier 2017-2021

Als zentrale Elemente der „Legacy Kandidatur Sion 2026“ 
werden von Swiss Olympic - unter Einbezug des BASPO 
(NASAK), der Kantone (KASAK) und der Gemeinden - ein 
ausführungsreifes Sportanlagenkonzept bis Ende 2021 
vorgelegt.

(Auf-/Ausbau und Betrieb eines «Schweizer 
Olympiazentrums für Sommer- und Wintersportarten» sowie 
der nationalen und regionalen Trainingszentren der 
Mitgliedsverbände.)





52Bundesamt für Sport BASPO

Eidgenössische Hochschule für Sport Magglingen EHSM



53Bundesamt für Sport BASPO

Eidgenössische Hochschule für Sport Magglingen EHSM

• V1: Das Schweizer Olympiazentrum 

• V2: Schweizer Olympiapark - 5 Zentren / Cluster

• V3: Schweizer Olympiapark - 15 Zentren / Cluster

• V4: Schweizer Olympiapark - 50 Zentren

• V5: Status Quo - Kein SOZ

5 Varianten als Extremformen



Meilensteinplanung – next steps

ID Meilenstein Ergebnis Termin

2 Situationsanalyse erarbeitet Sämtliche Bereiche der 

Situationsanalyse erarbeitet

30.09.2019

3 Gemeinsames Verständnis erarbeitet Workshop 1: Verständnis 

Stakeholder 

Januar 2020

4 Varianten SOZ sind ausgearbeitet und 

beschrieben

Workshop 2: Varianten SOZ April 2021

5 Beurteilungskriterien und Indikatoren 

sowie deren Gewichtung stehen fest

Standards für den 

Variantenentscheid bereit

Q2 2021

6 Varianten werden im ER diskutiert Variantenentscheid ER Q3 2021

7 Ausarbeitung Projektmanagementplan 

und -auftrag

Verabschiedung ER Q4 2021





Vernehmlassung Ethik-Code und 
Kampagne «are you ok?»

Samuel Wyttenbach, Leiter Werte



Vernehmlassung Ethik-Code

57

Die Vernehmlassungsfrist endete am 20.06.21 -> über 60 konstruktiven Rückmeldungen

➢ Stossrichtung wird von Allen begrüsst

➢ keine sportartspezifischen Codes mehr, aber Notwendigkeit zu positiven 
Verhaltensgrundsätzen / verstärkte Aus- und Weiterbildung

➢ Einbezug der Verbände präzisieren: zu früh vs. zu spät, wer wird informiert?

➢ Übergang von altem zu neuem System genauer klären: Meldestellen und bestehende CoC's

➢ Zentrale Funktion der Erstberatung

➢ Verjährungsfrist zu kurz

➢ Fehlende Themen, insb. im Feld Korruption



Vernehmlassung Ethik-Code

58

Weiteres Vorgehen

Bis Ende Juli:
Auswertung 

Vernehmlassung, 
Finalisierung 
Dokumente

August:
strategische Gremien 

SOA und BASPO

Ende August:
Aufbereitung 

Gesamtpaket für 2. 
Vernehmlassung (nur 

für Sportverbände)



Sofortmassnahmen

59

Die vier Sofortmassnahmen:

1. Erstmeldestelle «Integrity»

2. Befragung der Athlet*innen
Grundsätzlich hohe Zufriedenheit der Athlet*innen, jede(r) 20te hat konkrete Vorfällen erlebt

Verbände erhalten voraussichtlich im Juli "ihre" Ergebnisse

3. Leistungsportförderkonzepte prüfen
Auffällige Ergebnisse werden mit betroffenen Verbänden diskutiert

Kontaktaufnahme folgt in den nächsten 2 Wochen

4. Sensibilisierungskampagne für Ethikvorfälle
Athletinnen und Athleten werden darin unterstützt, negative Erlebnisse zu erkennen und 

schnellstmöglich anzusprechen





Eckdaten

Primäre Zielgruppe: Nachwuchsleistungssportler*innen zwischen 16 und 19

Produkte: Posts, Plakate und Webbanner

Kanäle: Sportverbände, Sportämter, Sportanlagen, J+S

Dauer: September bis Oktober 2021
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Stiftung Sportförderung Schweiz

Roger Schnegg
Direktor
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• SportToto Gesellschaft ab 2023 nicht mehr aktiv

• Neu wurde die von SOA unabhängige «Stiftung Sportförderung Schweiz» gegründet

• Stiftungsrat Stiftung Sportförderung Schweiz:
- Paolo Beltraminelli (Präsident)
- Dominique de Buman
- Susy Schär
- Laurence Rochat
- Markus Wolf

- Dora Andres (Geschäftsführerin)

Grundlegender Systemwechsel



• Stiftung stellt mit Unterstützung von Swiss Olympic alle 4 Jahre Antrag an die Fachdirektoren-
konferenz Geldspiele (FDKG) für alle Mitgliedverbände und die Schweizer Sporthilfe
- Fussball und Eishockey zusätzliche Entschädigung für Wettsubstrat

• Erstmals ab 01.01.2023 – 31.12.2026
- Entscheid FDKG im November 2021 oder Mai 2022

• Ziele und Antrag Swiss Olympic:
- Kontinuität und keine Verlierer
- mindestens gleichviel Geld wie bisher (positive Entwicklung der Lotteriegewinne, auch Dank 

Sportwetten und Engagement Swiss Olympic / Schweizer Sport bei Abstimmung neues
Geldspielgesetz)

- Antrag Basis Unterstützung (für bisherige Leistungen) plus Beitrag für Entwicklungen
- Beitrag Entwicklungen in Anlehnung an neue Strategie SOA

Grundlegender Systemwechsel



6. Schlusswort

Jürg Stahl, Präsident Swiss Olympic


